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2. Risiko-Bewertung
	
Maßzahl

	
Risiko

	
Beschreibung


	
1 - 2
	
gering
	
Der Eintritt einer Verletzung oder Erkrankung ist nur wenig wahrscheinlich.
Handlungsbedarf zur Risiko-Reduzierung ist nicht erforderlich.


	
3 - 4
	
mittel
	
Der Eintritt einer Verletzung oder Erkrankung ist wahrscheinlich.
Handlungsbedarf zur Risiko-Reduzierung ist angezeigt


	
5 – 7

	
hoch
	
Der Eintritt einer Verletzung oder Erkrankung ist sehr wahrscheinlich.
Handlungsbedarf zur Risiko-Reduzierung ist dringend erforderlich.




3. Handlungsbedarf
Ist das ermittelte Risiko gering, so ist der Handlungsbedarf nicht erforderlich
= Handlungsbedarf „gering“, im Formular: „g“
Ist das ermittelte Risiko mittel, so ist der Handlungsbedarf angezeigt
= Handlungsbedarf „mittel“, im Formular: „m“
Ist das ermittelte Risiko hoch, so ist der Handlungsbedarf dringend erforderlich
= Handlungsbedarf „hoch“, im Formular: „h“Quelle: nach Nohl
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Verfahren|zur Einstufung und Quantifizierung des Risikos:

1. Risikomatrix

Diese Matrix ist das Standardverfahren fir die Fachkraft far Arbeitssicherheit.
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